
 
 

 NIEDERSCHRIFT 
 
 

über die 19. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates im Stadtteil 
 
 
 Cappel  
 
 
am  30. Oktober 2013   von 20.00 bis 21.15 Uhr  

 
 
 
 
 
Anwesenheit:  
 
Mitglieder des Ortsbeirates:  

1. Heinz Wahlers  2. Karl Otto Beckmann 

3. Dietmar Dern  4. Karin Schaffner 

5. Ursula Eckstein  6. Arnulf Meyer 

7. Erika Richter   

    

   

Sonstige:    

   

   

   

   

Entschuldigt fehlten:   

Helga Perlwitz-Mc Mahon   

Walter Jugel   
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Einladung:  
 

x 
 

 Die Ortsbeiratsmitglieder, der Stadtverordnetenvorsteher und die im Stadt-
teil wohnenden Stadtverordneten wurden durch den Ortsvorsteher 

  schriftlich unter Angabe der Verhandlungsgegenstände zum heutigen Tag 
eingeladen. Die Ladungsfrist von 5 Tagen war gewahrt. 

   
 

 
 Die Ladungsfrist war abgekürzt. In der Einladung wurde darauf hingewie-

sen. 
   

x  Es werden keine Bedenken gegen Form und Frist der Einladung erhoben. 
 

   
x 

 
 Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung sind ortsüblich bekanntgemacht 

worden.  
   

x  Die Tagesordnung wird in der in der Einladung mitgeteilten Form geneh-
migt.  

   
 
 

 Die Tagesordnung hat sich wie folgt geändert: 
  

   
 
 
Beschlussfähigkeit/Niederschrift: 
 
Der Ortsvorsteher stellt nach Eröffnung der Sitzung fest: 
 

x  Der Ortsbeirat ist beschlussfähig, weil mehr als die Hälfte der Mitglieder 
anwesend ist. 

   
x  Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Beanstandung genehmigt. 
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 O R T S B E I R A T  
 Cappel  

  SITZUNG AM:  
 30.10.2013 

  TO.PUNKT 
 1 

 

Betr.:  Berichte und Mitteilungen des Ortsvorsteher s 
 
   Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom  

 Amt   

 
   Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 x  öffentliche Behandlung 
 
   nichtöffentliche Behandlung 
 
 
Erläuterungen: 
 
 
Der Ortsvorsteher teilt mit: 
 

• Die Kita Gerhart-Hauptmann-Straße ist aus dem Rathaus wieder ausgezogen. Die Uni-Kita 
hat kein Interesse mehr an einer zeitweiligen Nutzung. Die Kita „Am Teich“ möchte gern 
schon frühzeitig ins Rathaus einziehen. 

 
• Der TSV Cappel hat sich an die Bauverwaltung gewandt, um die entstandenen Schäden 

durch einen Wasserrohrbruch beseitigen zu lassen. 
 

• Am Sonntag, den 10.11.13 um 16 Uhr, findet die Gedenkveranstaltung zu den November-
Pogromen vor 75 Jahren am Platz der ehemaligen Synagoge in der Universitätsstraße 
statt. 
 

• Die Stadt lädt zu einem Workshop „Energetische Sanierung und Denkmalschutz“ ein. 
18:00 – 19:45 Uhr, Großer Sitzungssaal im Bauamt, Barfüßer Straße 11 
 

• Am 16.11.13 wird der Opfer von Gewaltherrschaft in einer Gedenkstunde auf dem Haupt-
friedhof gedacht. 
 

• Der Magistrat bittet darum, verdiente Bürgerinnen und Bürger zu benennen, die eine Einla-
dung zum Neujahrsempfang der Stadt Marburg erhalten sollen. Frau Stein von Aktive Bür-
ger/innen Cappel wird genannt. 
 

• Eine Verteilung der Abfallkalender 2014 durch Jugendgruppen ist in Cappel wegen der vie-
len Abfuhrbezirke nicht vorgesehen. 
 

• Die Straßenverkehrsbehörde hat eine Zickzack-Markierung in der Odenwaldstraße aufge-
bracht, damit Busse ungehindert um die Ecke fahren können. Dies war nicht immer ge-
währleistet, vor allem bei großem Andrang auf dem Friedhof. 
 

• Die Zone 30 Schilder sind angebracht worden und führten zu heftigen Beschimpfungen, 
auch des Ortsvorstehers. Die Vorfahrtregelung „Am Köppel“ sorgte für Unmut. 
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• Am 2. und 3. November 2013 findet der Kunsthandwerkermarkt im Hörsaalgebäude statt. 

 
• Die Einwendungen von Bürgern zur Planung der Marburger Straße sind auf der Homepage 

der Stadt Marburg veröffentlicht. Der betreffende Link wird den OBR-Mitgliedern zuge-
sandt. 

 
• Das neu errichtete Wohnhaus in der Simmestraße ist mit sechs statt der genehmigten drei 

Wohneinheiten bezogen worden. PKW-Stellplätze sind momentan nur zwei erstellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Abstimmung: 
 
 STIMMENZAHL     Zustimmung  
        
 Ja  Nein   Enth.      Ablehnung  
 
 
Kopie 
An den 
M A G I S T R A T  
Amt  zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung 
 
 
 
 

 

     
 
 Ortsvorsteher   Schriftführer 
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 O R T S B E I R A T  
 Cappel  

  SITZUNG AM:  
 30.10.2013 

  TO.PUNKT 
 2 

 
 
Betr.: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Universitäts stadt Marburg 

- Stellungnahme des Ortsbeirates  
 
 

 
 

 
 
  
   Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom  

 Amt   

 
   Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 x  öffentliche Behandlung 
 
   nichtöffentliche Behandlung 
 
 
 
 
Erläuterungen:  
Der Ortsvorsteher erläutert an Hand eines von ihm erstellten Auszuges die den Stadtteil 
betreffenden Inhalte des Haushaltsentwurfes dar. Nach Diskussion fasst der Ortsbeirat den 
folgenden Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat nimmt den Haushaltsentwurf zur Kenntnis. Er bemängelt die zeitliche Verzögerung 
des Ausbaus der Marburger Straße sowie die nicht eingeplante Erhöhung des Zuschusses für das 
Cappeler Jugendhaus und fehlende Mittel für die Erneuerung der Licht- und Audioanlage im Bür-
gerhaus, die bessere Vermietungschancen böte. Der Ortsbeirat verlangt Auskunft über die Priori-
täten der Sporthallenrenovierung im Hinblick auf die Sporthalle der Erich Kästner-Schule. 
 
 
 
Abstimmung: 
 
 STIMMENZAHL  x  Zustimmung 
 7 0 0     
 Ja  Nein  Enth.     Ablehnung 
 
 
Kopie 
An den 
M A G I S T R A T  
Amt  zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung 
  
 
 
     
 Ortsvorsteher   Schriftführer 
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 O R T S B E I R A T  
 Cappel  

  SITZUNG AM:  
 30.10.2013 

  TO.PUNKT 
 3 

 
 
Betr.: Stellplatzsatzung der Universitätsstadt Marburg  

- Stellungnahme des Ortsbeirates 
 

 
 
 
  
   Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom  

 Amt   

 
   Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 x  öffentliche Behandlung 
 
   nichtöffentliche Behandlung 
 
 
Erläuterungen:  
Nach Diskussion fasste der OBR den Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat nimmt den Entwurf der Stellplatzsatzung zur Kenntnis. Der Ortsbeirat lehnt die Ver-
ringerung der Stellplatzfläche um 10% aufgrund der lokalen Gegebenheiten für den Stadtteil Cap-
pel ab. Aus aktuellem Anlass fordert der Ortsbeirat die Wohnungsbaugesellschaften zu verpflich-
ten, Wohnungen gekoppelt mit einem Stellplatz zu vermieten. Gängige Praxis ist leider die ge-
trennte Vermietung von Wohnung und Stellplatz, mit der Folge leerstehender Stellplätze und voll-
geparkter Straßen. 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 
 
 STIMMENZAHL  x  Zustimmung 

7 0 0     
 Ja  Nein  Enth.     Ablehnung 
 
Kopie 
An den 
M A G I S T R A T  
Amt  zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung 
  
 
 
     
 Ortsvorsteher   Schriftführer 
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 O R T S B E I R A T  
 Cappel  

  SITZUNG AM:  
 30.10.2013 

  TO.PUNKT 
 4 

 
 
 
 
Betr.: Anträge der Fraktionen 
 
  
 
   Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom 

 Amt  

 
   Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 x  öffentliche Behandlung 
 
   nichtöffentliche Behandlung 
 
 
 
 
Erläuterungen:  
 
 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 
 
 STIMMENZAHL    Zustimmung  

       
 Ja  Nein   Enth.      Ablehnung  
 
Kopie 
An den 
M A G I S T R A T  
Amt  zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung 
  
 
 
 
 
     
 Ortsvorsteher   Schriftführer 
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 O R T S B E I R A T  
 Cappel  

  SITZUNG AM:  
 30.10.2013 

  TO.PUNKT 
 5 

 
Betr.: Verschiedenes 
  
 
   Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom 

 Amt  

 
   Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 x  öffentliche Behandlung 
 
   nichtöffentliche Behandlung 
 
 
 
Erläuterungen:  
 
• Frau Eckstein berichtet von einem Arzt, der eine halbstündige Busanbindung des Cappeler 

Gewerbegebiets (Ärztehaus) schön fände. 
 

• Die Parkplatzsituation rund um die Lebenshilfe ist für Anwohner ein Problem. 
 

• Die Sitzung der Vereine zwecks Terminabsprache 875-Jahr-Jubiläum findet am 28. November 
2013 um 18:30 Uhr in der Verwaltungsaußenstelle statt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 
 
 STIMMENZAHL    Zustimmung  
       
 Ja  Nein   Enth.      Ablehnung  
 
Kopie 
An den 
M A G I S T R A T  
Amt  zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung 
  
 
 
 
 
     
 Ortsvorsteher   Schriftführer 
 
 


